
 

 

 

Checkliste  -  Umzugskartons richtig packen 

 Je qm-Wohnfläche sollten Sie 1 Umzugskarton einplanen 

 Nutzen Sie handelsübliche Umzugskartons, diese sind stabil, lassen sich gut 

tragen und stapeln. 

 Verpacken Sie Kleinkram in Schuhkartons bevor Sie diese in einen 

Umzugskarton geben. 

 Sorgen Sie für ausreichend Packpapier um Glas und Porzellan zu schützen. 

Zeitungspapier eignet sich wegen der Druckerschwärze nur bedingt. 

 Befüllen Sie die Kartons nicht zu schwer. Um die Kartons problemlos tragen zu 

können überschreiten Sie nicht die Grenze von 15 kg bis max. 20 kg. Heben Sie 

fertig gepackte Kartons zur Kontrolle an. 

 Schwere Gegenstände gehören nach unten in den Karton, leichte nach oben. 

 Sortieren Sie Dinge aus, die Sie nicht mitnehmen wollen. Alternativ zur 

Entsorgung können Sie gut erhaltene Dinge auf dem Flohmarkt verkaufen. 

 Beschriften Sie Ihre Umzugskartons mit der Inhaltsangabe und dem geplanten 

Zielraum.  

 Markieren Sie Umzugskartons mit zerbrechlichem Inhalt. 

 Die Griffe an den Seiten sollten freibleiben! 

 Verpacken Sie Wertgegenstände und Dokumente separat und transportieren 

Sie diese persönlich. 

                                     - Rücken an Rücken um Beschädigungen 

zu vermeiden. 

 Achten Sie auf das Gewicht! 

 Achten Sie darauf, dass Deckel gut verschraubt sind. Verpacken Sie Dosen und 

Flaschen im Zweifelsfall in Plastiktüten. 

 Polstern Sie Glaswaren aus und verpacken diese stehend im Umzugskarton. 

 Schützen Sie gelackte Möbel mit Luftpolsterfolie. 

 Packen Sie Ihre Prioritäten-Tasche / - Koffer mit Ihrem persönlichen Bedarf für 

den Umzugstag (siehe auch Checkliste Umzug). 

 Halten Sie Reserve-Kartons für den Umzugstag bereit. Reinigungsmittel, 

Vorhänge etc. wollen auch verstaut werden. 

 

 

 


